




28

Oberflächenstrukturen und -Effekte

BASWA Textures
Die geglättete Ausführung der BASWA Akustiksysteme unterstützt mit ihrer feinen 

glatten Oberflächentextur das Design der modernen, zeitlosen Architektur. Mit spezi-

ellen Verarbeitungstechniken können diverse Putzstrukturen imitiert werden, welche 

oft bei der akustischen Renovation von historischen Gebäuden Anwendung finden.

•	 Spritzapplikation

•	 Pinsel Texturierung

•	 Traufel Modellierung

Glitzereffekte mit BASWA Shine
Die Oberflächenveredelung BASWA Shine verleiht der Oberfläche einen Glitz- 

ereffekt, ohne die akustische Leistungsfähigkeit wesentlich zu beeinträchtigen. 

Die Glimmer-Dispersion BASWA Shine dient dem nachträglichen Veredeln von 

BASWA Akustikoberflächen. Sie muss unter Einbezug des Beleuchtungskonzept 

direkt beleuchtet werden, damit sich der Glitzereffekt einstellt.

Auf Anfrage entwickelt die BASWA acoustic AG in Zusammenarbeit mit Kunden 

spezielle Oberflächeneffekte.
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Schutz, Reinigung, Unterhalt und Sanierung
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Allgemein

Die BASWA Core Akustiksysteme basieren auf feinporigen Oberflächen, welche 

die Schallenergie absorbieren. Die Porengrösse und die Porenanzahl bestimmen 

massgeblich die Absorptionseigenschaften der verschiedenen Akustiksysteme. Um 

die Porosität der Oberfläche und damit die Wirksamkeit der Schallabsorption zu 

erhalten, dürfen BASWA Oberflächen auf keinen Fall gestrichen werden.

Alterung von BASWA Akustiksystemen

Die offenporigen BASWA Oberflächen wirken wegen ihrer Durchlässigkeit bei Luft-

druckveränderungen wie ein Filter. Über die Jahre kann sich daher Feinstaub in den 

Poren festsetzen, was zu einer dezenten Vergrauung der Oberflächen führen kann. 

Unter normalen Bedingungen ist diese Vergrauung sehr schwach, aber gleichmässig 

und kaum erkennbar. Auf die akustische Leistungsfähigkeit des Systems hat die 

Alterung keinen Einfluss.

Da die BASWA Core Akustiksysteme ausschliesslich auf luftdichte, geschlossene 

Untergründe installiert werden, ist eine Luftströmung durch das System ausge- 

schlossen. Folglich finden eine Alterung und Vergrauung daher gleichmässig und 

sehr langsam statt.

Ferner ist zu beachten:

•	 Versuchen Sie nicht, mit Wasser oder Nicht-BASWA-Reinigungsmitteln zu reinigen!

•	� Generell die Oberfläche nur mit sauberen Händen berühren oder saubere Hand-

schuhe tragen.

•	 Bei Anschlussarbeiten BASWA Oberflächen immer mit Abdeckband schützen.

•	� Oberflächliche, partielle Verschmutzungen (Staub, Fingerabdrücke etc.) nicht 

verreiben, da ansonsten der Schmutz tiefer in die Poren eindringt.
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Oberflächenschutz

BASWA Protect ist ein speziell entwickeltes Premium-Imprägniersystem, um eine 

Tiefenhydrophobierung mit optimalem Schutz für BASWA Akustikoberflächen zu 

erzielen. Dabei wird die akustische Leistungsfähigkeit der behandelten Oberfläche 

nicht beeinträchtigt. Das tiefe Eindringen von BASWA Protect in das Akustiksystem 

bewirkt eine wesentlich geringere Schmutz- und Wasseraufnahme. Dies verhindert 

das sofortige Eindringen von Flüssigkeiten und vermindert somit das Aufnahme-

vermögen von Verschmutzungen flüssiger Art und von Schmutzpartikeln, die sich 

mit Flüssigkeiten verbunden haben. Des Weiteren kann die Imprägnierung das 

Reinigen von BASWA Oberflächen, sowie die Langlebigkeit der BASWA Oberflächen 

positiv beeinflussen.

Reinigung

An der Oberfläche anhaftender trockener Schmutz oder Staub kann mit einem Klebe-

band oder einer feinen Bürste (an einer Saugvorrichtung befestigt), entfernt werden.

Partielle organische Verschmutzungen (Getränkeflecken, Fett, Nikotin etc.) lassen 

sich mit BASWA Blond (Bleichmittel) oder BASWA Clean (speziellem Enzymreini- 

ger) entfernen. Eine vorgängige Behandlung der Oberflächen mit BASWA Protect 

erleichtert die Reinigung und Unterhaltsarbeiten.

BASWA Fresh

Die mineralische Dispersion BASWA Fresh dient der farbbedingten Renovation von 

alters- sowie nutzungsbedingten Verfärbungen von BASWA Oberflächen. BASWA 

Fresh ist Teil des BASWA Unterhalt und -Sanierungskonzept und ist daher mit anderen 

Anwendungen, wie z.B. Reinigung mit BASWA Clean kombinierbar. Die Behandlung 

von Oberflächen mit BASWA Fresh ersetzt jedoch keine vollwertige Sanierung, 

kann aber die Lebensdauer einer BASWA Oberfläche wesentlich verlängern. Die 

fachgerechte Anwendung frischt altersbedingte Verfärbungen sowie ausgeblichene 

BASWA Oberflächen auf und gibt ihnen ihre neuwertige Erscheinung zurück. Die 

akustische Leistungsfähigkeit wird nahezu nicht beeinträchtigt. BASWA Fresh ist 

nicht zur Umfärbung von bestehenden BASWA Akustik Oberflächen geeignet.

BASWA Protect (rechts)

BASWA Clean

BASWA Fresh
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Achtung! Bei eingefärbten BASWA Akustikoberflächen, welche mit BASWA Fresh 

behandelt werden, sind farbliche Unterschiede im Verhältnis zur Ursprungsfarbe 

nicht auszuschliessen. BASWA Fresh darf nur von speziell ausgebildeten Unter- 

nehmen (zertifizierte BASWA Partner) verwendet werden.

BASWA Fresh kann im annähernd ursprünglichen Farbton der bestehenden Ober- 

fläche geliefert werden.

BASWA Casual

BASWA Casual ist ein Akustikspritzputz, welcher zur Sanierung von bestehenden 

BASWA Akustikoberflächen verwendet wird.

Im Sanierungsfall wird BASWA Casual auf das bestehende Akustiksystem in einem 

bis zwei Arbeitsgängen aufgebracht. Dadurch entsteht eine leicht texturierte, 

homogene fugenlose Oberfläche.

Verschmutzte sowie schadhafte Stellen oder Flächen sind vorab mit geeigneten 

Mitteln (z.B. BASWA Clean) zu reinigen und partiell zu reparieren.

Im Rahmen einer Gesamterneuerung können die BASWA Akustikputze mit Hilfe 

von Schleifgeräten entfernt werden und im Anschluss die Akustikputze wieder neu 

auftragen werden. Je nach BASWA System ist es auch möglich, zusätzlich eine 

neue Endbeschichtung aufzutragen. In diesem Fall ist jedoch mit einer geringen 

Beeinträchtigung der Absorptionsfähigkeit zu rechnen.

BASWA Unterhalt- und Sanierungskonzept

BASWA Akustikdecken sollten nur von speziell ausgebildeten Unternehmen saniert 

werden.

Das spezialisierte Unternehmen untersucht den Sanierungsfall und entscheidet, 

welche Massnahmen in welcher Kombination und in welcher Reihenfolge ausgeführt 

werden. Je nach Verschmutzung, Grösse der Decke und dem zur Verfügung ste-

hende Zeitfenster, sind für eine erfolgreiche Sanierung verschiedene Massnahmen 

zu kombinieren.

Jede Sanierung ist ein Einzelfall und ein eigenes Projekt!

BASWA Fresh (links)

BASWA Casual
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Gängige  
Konstruktionsdetails
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Gängige Konstruktionsdetails

Für die Planung diverser Konstruktionsdetails wie Flächenanschlüsse, Kantenausbildungen, Trenn- und 

Dehnfugen sowie diverse Installationen stehen ihnen eine Vielzahl von schematischen Detailzeichnungen 

auf unserer Website zur Verfügung.
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Flächenanschlüsse an vertikale Bauelemente

Wandanschluss mit Trennstreifen 

Um einer unkontrollierten Rissbildung vorzubeugen, sind die Akustikputze sämtlicher 

BASWA Akustiksysteme mit einem Deckentrennstreifen zu angrenzenden Flächen 

und / oder Baukörpern (wie z.B. Säulen, Wandanschlüsse, Fenster- oder Türrahmen 

aus Metall oder Holz und Sonstige) abzugrenzen. Der Anschluss an vertikale Bau-

teile hat ausschliesslich mit ergänzenden BASWA Phon Akustikplatten von mind. 

10 cm Breite zu erfolgen.

Je nach optischer oder bauphysikalischer Anforderung, kann dies durch ein Papier-

trennstreifen oder 3 mm dicken PE-Schaum Trennstreifen ausgeführt werden.

D_006 
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Kantenausbildungen 

L Winkelprofile 

Für Kantenausbildung können BASWA L-Winkel Profile aus PVC oder pulverlackier-

tem Aluminium verwendet werden. (Empfehlung BASWA Art. Nr. a271 und a348)

Die L-Winkel sind auf die benötigte Systemstärken (30, 40, 50, 70 mm) auszurich- 

ten. Diese Anwendung bildet einen Schutz gegen mechanische Beschädigungen. 

Bei Oberflächen welche Wärmestrahlung ausgesetzt sind, besteht die Gefahr von 

Rissbildungen zwischen Profil und Akustikputz. (Ausdehnungskoeffizient Alumi-

nium, PVC beachten!) Der Anschluss an L-Winkelprofile hat ausschliesslich mit 

ergänzenden BASWA Phon Akustikplatten von mind. 10 cm Breite zu erfolgen.

D_018 



37

Spotlights, Leuchten, Stromschienen,  

Hängeleuchten, etc.

Durchdringungen für Installationen, wie z.B. Einbauleuchten, Überwachungskame-

ras, Bewegungs- und Feuermelder, Lautsprecherboxen, etc., können mit BASWA 

Installationsplattformen ausgeführt werden. Diese garantieren eine hohe Druck-

festigkeit und ermöglichen es somit sämtliche Einbauten an der BASWA Oberfläche 

mechanisch zu befestigen. Bei leichte Deckenleuchten welche geklemmt befestigt 

werden, können die Durchdringungen im Anschluss an die Endbeschichtung mit 

einem Kronenbohrer sorgfältig ausgeführt werden. Sämtliche Plattenstirnseiten 

der Durchdringungen (vertikale Mineralwollstirne) sind durch Abspachteln eines 

ca. 2 mm dicken Gipsspachtelauftrages und / oder durch Abkleben mit Alumini-

umklebeband luftdicht zu schliessen. Dadurch wird eine partielle Verschmutzung 

durch Luftströmung verhindert. 
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BASWA Installationsplattform Standard

Die BASWA Installationsplattformen ist auf die jeweilige Dicke der BASWA Akus-

tiksystems kalibriert und mit oder ohne Öffnungsausschnitt lieferbar.

200 mm ¬ 200 mm 

300 mm ¬ 300 mm 

Weitere Grössen auf Anfrage erhältlich.

Sie werden auf den jeweiligen Untergrund verklebt, nach Bedarf mechanisch ver-

schraubt, sowie wenn nötig rundherum luftdicht abgeklebt. Anschliessend werden 

die Akustikplatten satt an die Installationsplattform angeschlossen, die Fugen und 

Schraublöcher mit BASWA Fill ausgefugt und niveaugleich geschliffen.

D_070 
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D_067 

Serviceöffnungen

Die BASWA Revisionsöffnungsklappen sind individuell höhenverstellbar sowie 

bereits RAL9010 PUR-beschichtet. Ein speziell atmungsaktives Akustik-Inlay im 

Türrahmen verhindert das unterschiedliche Altern der Oberflächen. Wichtig ist das 

vorgängig luftdichte Abkleben des seitlichen Anschlusses zwischen Aussenrahmen 

und Untergrund. Dadurch wird eine Luftdurchströmung durch das angrenzende Akus-

tiksystem verhindert. Der Anschluss an die Revisionsöffnungen hat ausschliesslich 

mit ergänzenden BASWA Phon Akustikplatten von mind. 10 cm Breite zu erfolgen.
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Rechtlicher Hinweis

Die vorstehenden Angaben, insbesondere die Vorschläge für Verarbeitung und 

Verwendung unserer Produkte, beruhen auf unseren Kenntnissen und Erfahrun- 

gen im Normalfall, vorausgesetzt die Produkte wurden sachgerecht gelagert und 

angewandt. Wegen der unterschiedlichen Materialien, Untergründen und abwei-

chenden Arbeitsbedingungen kann eine Gewährleistung eines Arbeitsergebnisses 

oder eine Haftung, aus welchem Rechtsverhältnis auch immer, weder aus diesen 

Hinweisen, noch aus einer mündlichen Beratung begründet werden, es sei denn, 

dass uns insoweit Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. Hierbei hat der 

Anwender nachzuweisen, dass er schriftlich alle Kenntnisse, die zur sachgemässen 

und erfolgversprechenden Beurteilung durch BASWA erforderlich sind, rechtzeitig 

und vollständig an BASWA übermittelt hat. Der Anwender hat die Produkte auf 

ihre Eignung für den vorgesehenen Anwendungszweck zu prüfen. Änderungen der 

Produktspezifikationen bleiben vorbehalten. Schutzrechte Dritter sind zu beachten. 

Im Übrigen gelten unsere jeweiligen Verkaufs- und Lieferbedingungen. Es gilt 

jeweils das aktuellste Produktdatenblatt, welches bei uns angefordert werden kann.

Planungsunterlagen für BASWA Core Akustiksysteme.
Die aktuelle gültige Version ist online auf unserer Website 
www.baswa.com vorzufinden. 

BASWA acoustic AG   +41 (0)41 914 02 22   www.baswa.com
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www.baswa.com


